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Deutscher Heeresbericht.
^ rtMerkekätt .pfe in Flandern . ~ Englischer

ttJi ^ abgewehrt . —• Erfolgreiche » Unter »
«Jtticit badischer St - ßtruppen . — Gefechts -

tatigkeit an der MaaS .
Kroges Hauptquartier , S. Febr . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heer ? 5WM Kronprinz Runnrecht .
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der g t n ^ #on 1,81 Lys , am La Bass « . Kanal und an
^ lgrei -l

T Ic6tc ilc Feuertätigkeit zeitweilig ans. Bei er-
^ r o i «

tR '" kundungen sildlich von ArmentiHres und bei
eourt wurden einige Engländer gefangen .

HemsgruM deutscher Kronvrinz .
Beg J

1 * '
^ e Stoßtruppen drangen südlich von

gen au t
tt ^ in die französischen Stellun »

Ehrten J! ! n Gegner schwere

ihre Regierungen sollten die Kriegsziele endlich einmal klipp und
klar bekanntgeben .

Das ist leichter gesagt wie getan . Der Vielverband wollte - inen
Eroberungskrieg fuhren ; da das mißlang , hat keiner der Teilnehmer
den Mut , offen zuzugeben , sie mühten alle von ihren schamlosen Raub «
absichten abstehen . Jeder hofft vielmeln im Geheimen , seine beson -
deren Kriegsziele würden sich schon erreichen lassen , während der
glatte Verzicht lediglich von den Spießgesellen verlangt wird . Die
Lage der Mittelmächte ist demgegenüber wesentlich einfacher ,
haben nur zur Verteidigung ihres bedrohten Besitzstandes zu
Waffen gegriffen . '

Was Lord Lansdowne nun als gangbaren Friedensweg
deutet , ist zum Teil auch in Dunkelheiten und halbe Zugeständnisse
gehüllt . Wenn er das nationale Selbstbestimmungsrecht als brauch -
bare Eruirdlage eines Friedens hinstellt , so dürfte bei strenger Durch -
führung gerade England schwere Täuschungen erleben . Bemerkens -
wert erscheint immerhin , daß Lansdowne einen klaren Frieden ^ be-
gründet auf vollständiger Wiederherstellung und dauernd « Sicherheit
für die Zukunft anregt . Vielleicht wendet , er sich einmal an General
Smuts , der die vollständige Wiederherstellung der deutschen Kolonien
und ihre Sicherung für die . Zukunft erst vor einigen Tagen ablehnte .
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. ™ !t 3 5 Gefangenen und mehreren 9." Gewehren in ihre Linien zurück.

Heeresgruppe Serzsu AibreM .

DiihMaashöhen nördlich und südlich »an
lchte die Gefechtstätigkeit am Nachmittag auf.

de« anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
Jk " Erste Generalquartiermeister : Sabeitbozff .
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b!e Fortsetzung des Krieg « .
r » .

^ on unserer Berliner Redaktion .)
W .e . ba.t ^ ' n ' S' Febr . Schneller als die harrende Welt erwartet
Üc durch -

ie dächte der Westentente die Schicksalsfrage , vor der
Är « tlinys und Czernins Reden gestellt waren , entschieden .
Imlage paf

len,x Lloyd George und Wilson vorgetragenen Vor -
'chen ^ ^ ch alz Friebensbedinguirgen . Der Kanzler des deut -
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>̂arau ? nicht ohne Kritik , aber ohne Feindseligkeit
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^Lilnforderungen geantwortet ; Graf Czernin sogar mit
^ deutet , r

U
^örucf des Verständigungswillens . Eine solche Lage

höhlten r c
c die Wahl zwischen Krieg und Frieden . Sie
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t r' ct die Grundlage ihrer Entschließung , daß es ein
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*?' 1 Asrjailler . der die entscheidenden Beschlüsse faßte .
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Un 8cn aIs solche, von den Parlamenten zu schweigen :
, . .Obersten Kriegsrats " einer durchaus militärischen

;ts ®tai « n »
n di « jüngsten Erklärungen des deutschen Kanzlers und

^gewissenhaft geprüft " — und sind zur Ueber -' ^ gcv mit es keinen Ausweg gebe , als „Fortsetzung de»
w '* die ^

"r ° u^ r itcn Energie ." Der Kriegsrat hat sich offenbarUnd
nicht- < vorgelegt , ob diese energische Kriegführung möglich

durch das Fehlen jeder Vfrständigungsmöglichkeit
^ dag ^ i ^ eln Urteil über die politische Lage , und die Art , wie

miTH " .^ ^ündet . ist darum ziemlich belanglos : sie ist das Cr -
. .. Di« (£ jTt

ail | <*>er Betrachtungen .
der man das monströs « Machwerk über die „ent -

^ cheg a y,
'
. \ "er Mittelmächte zusammengestöppelt hat , läßt noch

l/ ^ det« ^" r̂muten . Wilson wollte doch antworten ; Ztalienu
^cuti| , ^ , I 2

t !ii1 8en an ; das alles wirkt , wie die Bedingungen , eines
d; vom Kriegsrat „überstürzt "

. Die Völker
I ^ ^ Regierungen , sollen nicht zum Nachdenken kommen ;
^

'
.̂ ° chte ün bei geivisien Vorgänzen ir. iterhalb der Mit -
^ den äst,, * mußte ausgenützt werden . War nicht auch"
.̂ Nteo^ n. «jt̂ ci» der deutsche Streik gefolgt , in Meldungen der

Amerikas VruÄ auf Norwegen .
WTL . Kristiania . 5. Febr . (Nicht amtlich .) Die Antwort

der norwegischen Regierung auf die Borschläge des ameri -
kanijchen Handelsmi -nstkrinms bezüglich der Zufuhr von den
Vereinigten Staaten nach Norwegen bekundet den festcn Wil -
len Norwegens , neutral zu sein. Selbst könne Norwegen die
handelspolitischen Verbindungen mit einem der Kriegführrn -
den nicht abbrechen, ohne befürchten zu müssen, die Neutralität
in der Allgemeinheit nicht aufrechterhalten zu können . Tas
Land dürfe nicht vor die Wahl zwischen einer vollstän igen
Notlage oder einem eine Gefahr für seine Neutralität bedeu-
tenden Bertrag gestellt werden . Norwegen werde stu> nicht
ohne große Schwierigkeiten verpflichten können. Deutschland
keinen SchWefelerz, Calcium Tarbid oder Calcium Nitrat zu
liefern , da Deutschland bezüglich dieser Waren ein alter Kunde
Norwegens fei. Schließlich erklärt« die Antwort , daß Nor -
wegen den Bereinigten Staaten insofern entgegenzukommen
versucht habe , indem es den grö 'gten Teil seiner Ausfuhr an»
bot. um die für feine nationale Gesundheit und Erzeugnis -
fähigkeit notwendige Zufuhr zu erhalten .

WTB . Christian ! » , 1 . Febr . Die Blätter beschäftigen sich ein¬
gehend mit dem amerikanischen Angebot , dessen Veröffentlichung vor
Eintreffen der norwegischen Antwort allgemein als Zeichen geringer
Bcrhandlungsfreundlich .eit Amerikas gedeutet wird . Gleichfalls
übereinstimmend wird hervorgehoben , daß - Norwegens Ansfuhr an
die Alliierten die von Amerika zu liefernde Warenmenge mehrfach
übersteige . Der Inhalt des Angebots sei nicht geeignet , Befriedigung
zu erwecken . Bemerkenswert fei , daß Amerika d«n jährlichen Bedarf
an Getreide in Norwegen viel geringer berechne , als den bishetigen
Verbranch . So verlange Amerika , daß Norwegen durch Nationie »
rung seinen Verbrauch auf ein Aiindestmah herabsetzte , sodaß man
gerade noch leben könne . Aber noch mehr gewarnt müsse werden vor
dem Glauben , daß ein Eingehen auf Amerikas Angebot gleichbe -
deutend wäre mit der sofortigen Zufuhr der angebotenen 200 000
Tonnen Getreide . So sei das Angebot nicht gemeint .

, Generalstreik , wenn nicht zum Revolutionsvorspiel
die Aufm - *e mon nicht , in Papierballen und Sardinenbüch -

liA Stt ; fn massenweise nach Deutschland geschickt ? Daß solche
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n ? Kunststück, als Lansdowne in ihr versuchte ,

der ,
^ egswillige Ansichten seiner eigenen milderen Aus -

•=: ZU nähern . Seiner Forderung , die Bevölkerung« ies. " eitl " aufzuklären , ist gewiß zuzustimmen . Denn gerade
: ' ! ^ der Vielverband schwer gesündigt . TrotzdemvWu-t « '-neu . „ l - ' L . .Bund freier Demokratien darzustellen , bat er seine

unVerträge gründlich hinters Licht geführt . Ilnd
° uf der andern Seite immer wieder das Verlange :^

Die FrieilsilslierijliOimU !! « il Kchlmil .

Sch . Berlin , 5. Febr . (Privattel .) Der offiziöse ^Lokal «
anzeiger " schreibt weiter zu der Unterbrechung derBer -
Handlungen in Brest - Litowsk : „Im Schatten des
W a f f e n st i l l st a n d e s , der im Dezember geschloffen wurde ,
scheinen sich die Nüssen sehr sicher zu fühlen , daß sie
ihre militärischen Kräfte ausschließlich zur Anst if -
tung von Bürgerkriegen aufbieten . Aber dieser
Waffenstillstand ist ein gefristeter Vertrag ,
der jederzeit aufgekündigt werden kann, und die M i t-
t e l ?n ä ch t e geben mehr und mehr zu erkennen , daß sie nicht
länger mit verschränkten Armen zusehen wer -
den. (g ^ K .)

Sie Berliner Besprechung .
= - Berlin , 4 . Febr . Bon bier wird der „Frkf . Ztg .

" gemeldet :
„Die knappe Mitteilung des haldamtlichen Telegraxhenbüros , daß
d ' e Anwesenheit des Staatssekretärs v . Kiihlmann , des Wiener Bot -
schirfters Grafen Zvedel , des Grafen Ezernin und des (Generals Lu -
dendorff in Berlin einer „Beratung über politische und Wirtschaft -
liche Fragen au « den gemeinsamen Interessengebieten Deutschlands
und Oesterreich - Ungarns " geltt , besagt wenig nnd kann sehr viel be-
sagen , denn dieses gemeinsame wirtschaftliche und politische Jnteres -
sengebiet ist sehr grost . Daß diese Besprechungen im rnmittelbarsteu
Zusammenhang mit den letzten Vorgängen in Vreit - Litowsl stehen ,
liegt auf der Han >̂. und irx^r die Vorgang « dort verfolgt bat . wird
schon daran denken , daß mon sich übe? den ?!lschluß eines Frieden »
mit der Ukraine schlüssig machen will .

„Mit der von den Mittelmächten anerkannten lllraine wurde sich
der Friedensschluß , wie sich gezeigt Hot, leichter und schneller erzielen
lafsen , als mit de.m Teil Rußlands , über den zur Zeit nach Trahki ?
und Lenin , gestützt auf die „Rate Garde "

, eine nach ihrem Ilm -iang
und ihrer Daner zweifelhafte Hersschaft ausüben .

„Je wahrscheinlicher es wird , daß init Herrn Trotzkq, dein es gar
nicht so sebr auf de » Frieden wie auf die Rcoolutioniervng ankommt ,ein FriedeZisschluß nicht zu irzielen sein wird , desto näber liegt rs ,
daß mit der Ukrai »e, dem ersten sich als selbständiger Staat ctablie

renden Teil des ehemaligen russischen Reiches , ein Friedsnsabkomme »
geschlossen werden kann . Den damit zusammenhängendeU Fragen
politischer und wirtschaftlicher Natur und gewiß auch der Frage , wie
lange man noch mit Trotzly oerbandeln soll, gelten die heutigen Be »
ratungen .

„ Die „ Kre « z ? eitnnt >". die den Abbruch der Verhandlungen in
Brest -Litowsk wünscht und den Kriegszustand mit dem von Trstzki»
zur Zeit repräsentierten Rußland für vorteilhafter hält . als die soften ,
wältige Waffenruhe , erinnert übrigens daran , daß der nächste Ter -»
min für die Kündinung dieses Waffenstillstandes morgen fei> und sie
nimmt an , daß auch mit dieser Frage sich die beutigen Beratungen be-
schäftigen . Man wird vielleicht nicht fehl gehen , wenn man sagt , ^aß
sie überlmupt einer Reihe der östlichen Probleme gelten .

"

Berliner Preß stimmen .
— Berlin . 5 . Febr. Di« „Berliner Volksztg ." schreibt:

„Alle Voraussetzungen sind gegeben , um mit der Ukraine , wenn nicht
Unvorhergesehenes dazwischen kommt , binnen kürzester Frist Frieden
zu schließen . _— Berlin . 5. Febr . Die konservative „Kreuzzeitung " hat
Anlaß , eine Darstellung des „Tag " als zutreffend zu halten , nach
der auch die rumänische Frage seit einigen Tagen in ein neues Tta -
dium eingetreten ist . Man glaube , daß die rumänische Regierung ,
durch die Ereignisse der letzten Zeit eines Besseren belehrt , nunmehr
entschlossen sei , aus . ihrer haltlos gewordenen Lage die Konsequenz
zu ziehen und , dem Beispiel der Kiewer Nada folgend , sich von ?' uß-
land und seinen Bundesgenossen loszusagen .

Aus dem nenen Rußland .
Die Kämpfe im Süden .

'■= Berlin . 4. Febr . Nachrichten von der russischen Front
besagen , Laß die Petersburger Meldungen von großen Sitzen
der bolschewistischen Truppen über die der >ukrainischen Nada
ergebenen Truppen nicht zutreffend sind. An der Bahn von
Kowel haben die bolschewistischenTruppen eine Niederlage er -
litten . Nach den Frontnachrichten haben >sich die Truppen der
ukrainischen Republik fast ganz auf die Seite der Zentralrada
gestellt . Kaledin soll seine etwa 15G 000 Mann zählende Armee
der Ukraine zur Verfügung gestellt habe».

Bz . Berlin . 2. Febr . Der größte Teil der Mos »
lauer Garnison will mit Kaledin gegen die
Bolfchewisten vorgehen . Es verlautet , daß der frühere
russische Großfürst Nikolai Nikolaj - witsch hin -
ter dieser Bewegung steht.

Die Republik Sibirien .
o Bern . 5 . Febr . lPrivattel .) Der russische Mitarbeiter

des „Bund "
.meldet ; . .Wetschernij Swon " berichtet, die Regie -

rung der Republik Sibirien werde einen bevollmächtigten Ver -
treter nach Petersburg senden, der mit Rußland , der Ukraine
und der Donrepublik Verbindungen anknüpfen soll. Außerdem
soll ein Konsul , der die Interessen der in Rußland wohnenden
Sibirier zu schützen hat , in Petersburg ernannt werden . ( g.K.)

Japan und Rußland .
o Basel , 5. Febr . (Privattel . ) Laut „Basl . Nachr." mel-

det . .Nowaja Schisny" ; Die japanisch« Regierung gab auf die
Protestnote des Volkskommissärs für auswärtige Angelegen -
heiten die Versicherung, daß die zeitweiligen Konflikte beige»
legt und die japanischen Kreuzer au? Wladiwostok zurückge-
zogen werden sollen, (g. K.)

*

Russische Flüchtlinge aus Frankreich
in der Schweiz .

WTB . Bern , 5. Febr . (Nicht amtl .) Die Desertionen von
Angehörigen der russischen Kontingente in Frankreich mehren
sich täglich. Die schweizerische Presse berichtet fast täglich vom
Eiiitreffen flüchtiger russischer Soldaten und Offiziere in der
Schweiz. Die meisten setzten sich großen Gefahren aus . Nach
der „Gazette de Lausanne " sind gestern wiederum 10 Russen
eingetroffen , die sich über die schlechte Behandlung in Frank»
reich besci>werten .
Vorgehen gegen die bolschewistische Propa »

ganda in Frankreich .
WTB . Bern . 5 .

'
titbz . (Nicht amtlich .) Nach einer Mel »

dund des „Figaro " ist in Paris ein Beauftragter der bolsche»
wistischen Propaganda , die die Zdeen ?>er Maximalist - n in
Frankreich zu verbreiten sucht, verhaftet worden . Weitere
Verhaftungen sollen bevorstehen.

Dtutzland und Numönien .

Bundesgenossen « ntereinander .
WTB . Berlin , 4. Febr . In einem Funkspruch „An Alle " aus

Petersburg vom 28. Januar,1918 heißt es über „Die Rad » und Nu -
mänien " folgendermaßen :

„Die Ersahr «nge „ der Alliierten mit der Rad «̂ welche sie gegendie Macht des Rates unterstützen und welche die Macht des Rates
und aller Verbündeten durch eine verständiguirg mit Oesterreich und
Deutschland verraten wollte , haben sich als nicht genügend erwiesen .
Zum Glück hat die Rad « trotz der Unterstützung durch London , Paris
lind Rewvork eine entscheidende Niederlage erlitten . Jetzt werden
dieselben Experimente auch in Bezug aus Rumänien angewandt . Die
rumänische Olig -rrchie ist bereit , die Hilfe Frankreichs , Amerikas und
Englands anzunehmen , um in jedem beliebigen Augenblick das rumä -
» ische Volk an Oesterreich - Ungarn und Deutschland z» «erkaufe ». E »

i



Btttt S . Mavksche Presse .

^
'
schwer, aus der ganzen Erde ein « zweite Clique ju finden , welche

kt rumänischen an Ehrlosigkeit und Verbrechen gleichkäme. Die

Kiederringung dies» Clique ist ein« Ehrensache für die europäische
Demokratie . Die verbündeten Imperialisten halten es für eine

"brenpflicht , die rumänischen Banditen zu unterstützen. . .

Ue bertritt von 2000 Russen .

Hz . Berlin , S. Febr . Bei den KSmpfea zwischen

Ken Russen und den Rumänen oersuchten drei r u s -

fische Armeekorps die rumänisch - russisch -

Grenze zu überschreiten . Nu ? einem kleinen

Teile ist dies gelungen . Znsgesamt 2000 Russen

mit ihren Pferden und Fuhrwerken sahen sich ge¬

zwungen , in regelloser Unordnung auf unser

Kebiet überzutreten .

Ereignisse zur Kee.
VTB . Kopenhagen , i . Fedr . (Nicht amtl .l Der dänische

„Lindesk 0 w " ist auf der Reise von einem englischen
nach einem französischen Hafen oersenkt worden .

Amerikanische Erogsprecherei .

o Basel , 5 . Febr . (Privattel .) Die „Basl . Nachr ." inel -

oen : Hava ? berichtet , Marineminister Daniels erklärte vor

der Flettenkommission des Repräsentantenhauses , daß vor
Ends nächstes Jahres 30 « Torpedojäge ? oder gepanzerte
U -Boot -Zäger der amerikanischen Marine in der Kriegs,vn »

Wefelen werden . ( Wir werden das Ergebnis der Prahlerei
«invarten können . D . Red . ) sg. K .)

Weitere A - S o o ^ - Erfg ige .

MTB . Berlin . 4. Febr . ( Amtlich .) Der feindliche
Transpoetverkehr nach dem Orient und Italien . wurde durch

unsere A -Boale im mittleren und bespnder
'
s im östlichen Teile

des Mittelmceres durch die Vernichtung von ? ier

Dampfern und vier Seglern erheblich g ? sch «dis !t.
Einer der versenkten Tampser scheint der bewaffnete englische
Dampfer .,H amvstead " ( 3447 Tonnen ) gewesen zu sein .
Der vernichtet " italienische Segler Giuseppe " hatte Phos -

phat gel ?deu .
Der Chef des Zldmiralstabes de ? Marine .

*

MTB Berlin , 4. Febr . (Nicht amtl . i Leber die Ver¬

senkung von Phosphat wurde schon häusiger berichtet . Es
' ählt zu den Düngeznitteln , die über See $rt die feindlichen
Mitrelmeerländer gefiihrt werden müssen, um dort die sinkenden
Erträgnisse der Landwirtschaft zu steigern . - U-Bootkrieg und
Schiffsraummangel verursachten im letzten Jahre einen gewal¬
tigen Rückgang rn der Einfuhr von phosphatarligen Dünge -
Mitteln nach Italien . Sie sank la ^t „Ecanomiste d 'Italia "

vom 5. Januar in Genua , dem Hanpteinsuhrhafen Italiens ,
von 98 638 Tonnen im Jahre 1916 auf HS 578 Tonnen im

Jahre 1917 . Daraus folgt klar der Schaden , den die Ernäh¬
rung unserer Feinde ans diesem mittelbaren Wege erleidet .

Vom Westlichen Kriegsschauplatz .

S84 9ii den Vorbereitungen der Alliierten .

o Basel . 5 . Febr . sPrivattel .) Laut . .Basl Nachr .
" gibt

Havas gestrin folgenden Kommentar aus Paris aus - Die

sranzest che "«imee oervoUlommnit gegenwärtig täglrch ihr

Berteidignngs - und Gegenoffenfivsystem . Die neuen und mäch-

Ligen Alliierten aus Amerika beziehen bereits offiziell ihren

Frontabschnitt im Westen . Die Ausdehnung der englischen
Front , wie auch der Eintritt der Amerikaner in die Linien be -

freit starke französische Reserven für die Tätigkeit im offenen

Felde , sg. SL)

Das „Operationsheer
" der Alliierten .

WTB . Bern . 5 . Febr . (Nicht amtlich .) Die „Tribüne "

meldet aus London , dab das Operationsheer der Alliierten
als bereits gebildet betrachtet werden könne , daß es jedoch noch

nicht zusammengezogen sei . Das Opsrationsheer wede unmit¬

telbar dem Bersailler Kriegsrat unterstehen .

Die Alliierten unter sich .

o . Zürich , 5 . Febr . sPriv .-Tel .) Der „Schweis Allg . Prchdienst "

meldet : Die Amerikaner haben neuerdings in Frankreich zrchlriche
Kontrakte auf Tn »vprnle -»er, Unterkanstsräume usw . aus Jahre
abgeschlossen. Sie stehen bei ihrer Festsetzung in Frankreich beson¬
ders rücksichtslos vor. und reihe » ganze Häuser nieder , die ihnen im

Weg ?, sind. Italien befindet sich besonder? in Englands Nlchännig ?<it ,
wes daraus hervorgeht , daß die Verteilung »on Kohden in Italien
ausschließlich durch

'
die Engländer stattfindet . Die Engländer be-

stimmen bereits vom Hafenplatz aus . wohin die Kohlen gesandt wer -

den sollen . Da für Privatzwecke keine Koh'en zur Verfügung stehen, i

leidet die Bevölkerung schwer unter der Kälte , (g. Ä .l
Die Entente - Konferenz ,

o Zürich , 5 . Febr . (Privattel .) Di - „Schweiz . Depeschen -

ins ." meldet aus Paris : Dem „Echo de Paris " zufolge bezeich-

nete der Kriegsrat de? Entente die Vermehrung des Mann -

schaftsbestandes des Allüertentzeeres als notwendig . Im An -

schliß daran sind jetzt in allen Ententelimdern umfangreiche
Neueinberufungen zu erwarten , sg. K .)

- BSsel » 4 . Febr . Nach einer Paris «? Havosmeldung wird

dem „Matin " au^ London geschrieben : Lloyd George und Ro¬

bertson sind zi -rückgckehrt. Sie betrachten die Konferenz von

Versailles als eine der fruchtbarsten , die die Alliierten seit

Anfang des Krieges gehalten haben , und sind der Ansicht, daß
die erreichten Ergebniste außerordentlich befriedigend sind . F . Z.

Der Kiica mit Italien .

O Zürich . 3 . Fvbr . (Privattel .) Der „Tagesanz .
" b - richter, dag

zösifchzn Front zu einer zroZ>-n Einheitsfront auch auf sine engere
Wechselwirkung ^ cr Ereignisse aüf beißet*. Ktiezsschanplä ^an schlie¬

ßen muß . De die italienischen Angriffe länger fortgesetzt und auf
and »?? Frontabschnitte überzugreifen scheinen, so dürfte die zu

' er¬
wartende große Offensiv '.,sn-elmng dieses Jahres frühe ? in Fluß ge-

bracht werden , als es bis jetzt den Anschein hat . sq . K.)

R ? i ? gs - v .tth Frredensziele .

Zum Ausbau Kurlands . .
= Berlin . 5 . Febr . In der „Nor-dd . Allgem . Ztg .

" wird über
die kurländischs Landosversamml « ,g und ihre EntMi «ch«ng eine
Mitteilung von gut unterrichteter Seite veröffentlicht . Diese Lan -

desversammlung faßte eine Enrschließung , die besagt , daß sie den
Schutz und Schirm des deutschen Kaisers ' erbitte und vertrauensvoll
als die von der Bevölkerung Kurlands entsandten Vertreter ihr Ge-
schick in die Hand des deutschen Kaisers und der von ihm eingesetzten
Verwaltung lege . Außerdom bat sie darum , einen aus ihrer Mitte
gewähren Landcsrat zum Ausbau ihrer geschichtlichen Verfassung
und Verwaltung wählen zu dürfen und gemeinsam mit der deut-
fchen Verwaltung an diese Aufgabe heranzutreten .

„ Es ist unverständlich, " heißt es in der „Nordb . Allgem . Ztg .
" .

„wie behauptet werden kann, ddaß dieser Landesrat nicht den Willen
de : Eesamtbeoölkerung zum Ausdruck bringt , da er vollkommen ver-
faüungswäfzig zustande gekommen ist. Alle Schichten der Bevölkerung
sind herangezogen worden . Die Gesetzlichkeit der zustandegekomme¬
nen Beschlüsse ist nicht zu bezweifeln ."

Bulgarien und die Dobrndscha .
WTB . Söffe , 4 . Febr . Bulg . Tel .-Ag . Die Blätter veröffent .

lichen die Reden , die bei dem Empfang der Abordnung aus der Do -
brubscha im Ministerrat vom Führer der Abordnung und dem Mini -
sterprösidenten Radoslawow gehalten worden sind. Auf die Rede des
Führers der Abordnung hielt Radcslawow eine Ansprache, in der er
unter anderem sagte : Die Dobrndscha ist bulgarisches Land . Sie hat
immer die Geschicke des gemeinsamen Vaterlandes geteilt , in den
Icrypctt des Triumphes und Ruhmes ebenso , wie in den traurigen
Stunden der Knechtschaft. Im Jahre 1878 haben diplomatische Er -
wägungen Eure Trennung von uns erfordert . Jetzt aber ist der Zeit -
punkt gekommen , wieder in den Schoß des Vaterlandes zurückzu -

kehren . Wir sind in den Krieg eingetreten , nicht ans Eroberungs »
sucht , sondern einzig und allein ?u dem Zweck , die national ? Einheit
unseres Volkes herbeizuführen .

Ehrsen über Englands Friedens ziel «.

WTB . Bern , 4 . Febr . (Nicht amtl . ) E a r f o n fagbs nach
der „Daily Mail " bei einem Frühstück der britischen Produ -

zentenorgonisation am 31 . Januar u . a . :
„Die Zeiten sind nicht nur ernst , sondern kritisch , aber nicht

nur für uns , sondern auch für unser « Feinde . Die Frag « ist

ictzt, wer von beiden ' aushält . Wir alle wollen den
Frieden , doch ist ein großer Unterschied zwischen ei wem mir ! -

llchen und einem Flickwerkfrieden . Wenn ich auch dafür bin ,
kcine Gelegenheit zu versäumen , um den Krieg zu einem erfolg -

reichen , ehrenhaften Ende zu bringen , so sehe ich in den kürzlich
in Deutschland und Oesterreich gehaltenen Neden doch keine
Annäherung seitens unserer Feinde .

"

Die Aufgaben nach dem Kriege bezeichnet Carson als un -

geheuer . Die Frage werde sein , wer die Rohstoffe besitzen
werde . England und seine Bundesgenossen müßten unbedingt
in diesem Wirtschastskampfe Sieger werden . Deutscherseits sei

zugegeben Wörden , daß die Kontrolle über die Baumwolle d 'urch
die Alliierten die d e » t s ch e T e x t i l i n d u st r i e zu Grunde
ruhten könnte . Es dürfe auch nicht der Metallhandel

AvendbkM . Sfensfag , den ». FcVr . 1918 . Nx . 60 .

wicdci in deutsche Hände kommen , damit die Deutschen
wieder Kanonen und Bomben gegen Enzland anfertigen Zönn«

ten . (Nur England soll in Zukunft imstande sein , sich ßc '

nügend mit Waffen und Munition zu versebsn . (D . N . )#

Zur tage in Psrsisn .

Unter st aatssekretSr von dem Bussche über
die persische Frage .

WTB . Stockholm . 5 . Febr . „Nya Daglrzt
'Allehansa " bat - w

2. Februar sin Interview ihres . Berliner Korrespondenten mit dem

Lnrerstaatssekretär im Auswärtigen Amt . Frhrn . von dem

Mr die englische Politik in Pcrsien gebracht. Der Unterstaitss '!
^

tär geht darin voir der von persischen Blättern gebrachten Na .hr -.H

aus . laß die Sknfsen ihre Truppen an- Nordpersten nach jahrelang
-

willkürlicher Biandschatzung zurückzuziehen begonnen habe -, . Im ^
gensatz hicr?.u z! ,h England , die Beschützerin der kleinen SZet - onc».

nicht nur 'eine anglo -indischen Truppenkontingente nicht v tx*

;teit zurück, stndern lasse auch die englischen Eendarmeri -^ uppe^
die South 'Persian Rifles . bestehen . England handelt damit 3^^ .
d : i! ausgesprochenen Wunsch der persischen Regierung , die eine &

persische Gendarmerietruppe unter Führung der bewährten sch® c '

schen Offiztei 'C besitzen wolle , und verweigere so auch dieses bej ^

dene Selbstbektiwmungsrecht der Perser . , ^ ^
Der Unterstaatssekretär kam weiter auf die angebliche

gung des englisch-russischen Vertrages von 1907 zu sprechen, auf ^
sich Lord Eurz ?n als einen Akt von Selbstbsftgkeit soviel zugute ta

und der die Teilung des souveränen Staates Persisn in eine ruiji

englische und eine neutrale Zone festsetzte . Nach der Veröffentlich ^
der russischen Gehx'.mdokumentc habe England übrigens im
1915 auch noch den größten Teil der bisher neutralen Zone fnr >>

in Anspruch genommen . Werde der Vertrag von 1V07 jetzt fP"1

digt . so bedeute das , England wünsche freie Hand auch in Nordp«

sien . Dieses Land gehe mit dem Schicksal Irlands . Aegyp '
^ .

und Indiens entgegen . Hierbei wies Freiherr von dem D 'lssche ?;
die Bemerkung des Russen Suchanow hin , wonach die englische
gierung Persien erklärt habe , Estland könne fein« Truppen
Südpersten nicht zurückziehen, weil sonst die in Mesiopotamiea
henden britischen Kräfte gefährdet würden . Die Neütralität P .

siens sei c-lso,rrar auf eine . Flankendeckung für das englisike Heer

Bagdad auf persischem Boden und mit persischem Gelde . ^

Therter ^ KnnE und WWenfKaft .
— Ä.arlor 'che, S. Febr . Bon der Technische« Hochschule Fri ^eri -

uaaa in Karlsruhe ist sem derzeitige » Direktor der Akademie der
bildenden Künste , Professor Ludwig Dill , hier , xeloientlich seines
70. Geburtstages wegen seiner hervorragenden künstlerischen Leis-
tungen und in Anerkennung seiner großen Verdienste um d !e Eirt
Wicklung und Förderung des Kunstaüsstellungswesens in Deutschland
die Würde eines Dottor -Ingeuienrs ehrenhalber verliehen worden .

Grosfh . Hoftheater Karlsruhe .
: : Karlsruhe , 5 . Febr . Die Karlsruher sind keine „ Mozartheuch -

ler " . wie man sie in so vielen Kunststädten trifft , sondern lieben die

frische , innig « , kerngesunde Musik des Solzburger Meisters mit auf -

richtigem Herzen und reinen Sinnen , auch wenn sie ihnen in einem

Ivgendmerk wie es die „i^ärtnerin aus Liebe " ist, entgegentritt . Der

junge Mozart fyit zum mindesten das Recht, mit seinen ausdrucks-

frohen Jugendschöpfungen ebenso gehört zu werden wie ein Shates -

peare , «in Goethe oder Beethoven mit den ihrigen , es sei denn , der

Fußtritt des trafen Arco solle ewige Geltung für den wehrlosen und

bescheidenen Wolfgang Amadeus haben . Nun . das bei der gestrigen
Wiederholung der „Gckrtnerin" vollbesetzte ^

Haus (auch Prinz Max
wohnte ihr wieder bei ) und der starke Beifall ani Schlüsse bewiesen ,
daß man bei uns die Reize der Mozartschen Musik erkennt und mit

Entzücken aufnimmt . Für den wieKd «inberufen «n Hofoperndirektor

Cortolezis dirigrrte Herr Wilhelm Schweppe das graziöse Werl und

zwar ganz im Geiste seines Vorgängers , liebevoll , sorgfältig und mit

künstlerischem Verständnis . Es war eine hochbedeutsam« Aufführung ,
»m die sich auch alle übrigen Mitwirkenden aufs neue das größte

Verdienst erwarben .
0 Karlsruhe , 5. Febc . Vom Gr . Hostheater wird mitgeteilt :

Zu der Vorstellung des „Zigennerbaron - , welche am Mittwoch , den

6 . ds . Mts . . zu Gunsten der Hoftheaterpensionsanstalt stattfindet ,
fingt die Kammersängerin Eisella Obardy -Tercs die Partie der

Saffi , den Darinkay Helmut Neugetauer ; als Zsupan gastiert — an
Stelle des erklärten Fritz Haucke — Hugo Voisin vom Hoftheater
te Mannheim

Ans der Ss

Sozialdemokratische Protestem fif * '

dienst Pflicht und Reservearmee .

_ Bern , 4 . Febr . Die Geschäftsleitung der sozialdemokrMÄ ,
Partei der Schmeiz richtete eine Kundgebung an die S -time ẑe» t
beiterschaft, worin sie alle Arbeiterorganisationen auffordert .

Frage der Zivil - nnd Hilfsdienstpflicht , soweit es noch nicht
ist, ungesäumt Stellung zu nehmen . Die Parteileitung erheb;iitn<

"Sie er¬bos des Bundesrats , das g^ en den

Feind " gerichtet sei, Protest und fordert seine Zurücknahme. ~ ig «,
blickt in dem Vorgehen de? Bundesrats einen Versuch die

einandersetzung über die Hilfodienstpflicht unter den Drnck
täraufgeöots zu stellen und sie dadurch in einem Sinn zu beews ^ .^.
der sich gegen die Forderungen der Arbeiterschaft richtet . Dre F '"aff
deinotraiische Partei erkeimt pie Notwendigkeit einer For »eru-V ^
Lebensmittelprsdnkticn an , will sie aber auf der Grund .ag ^ .^,
zwanglossn Heranziehung der Arbeitslosen utrd unter . Vcrine »

jeder Militarisierung der Arbeitskräfte durchgeführt wisien .
Die Dtkner Versammlung der sozialdemokratischen

leitung , des Ausschusses des Gewerkschaftsbundes und der >

demokratischen Fraktion der Bundesversammlung , beauftragte
Ztg . eine AnMhl Vertreter , beim Bundesrat folgende <?° rder-V jn
zu stellen : Ausreichende Vertrstunz der Arbeiter « rganisat '0 »»'

yp
der Kommission des Mtliorations - und Arbeitsamts , tarifn ^ e .^ .

gelang des 'Arbeitsverhältnisses zwischen Bund und Eewer ^ ^ >,
bund auf der Grundlage des freien Arbcitsvertraoes . Elelch !' ^
der Deserteure und Refraktäre mit der übrigen Arbeiterschal > ett
Entlassung aller für Meliorationsarbeiten zwangsweise Aufgev » ^
sofern sie

^
nicht als freie Arbeiter beschäftigt werden sollen , e <ne rt

Beschränkung der Meliorationsarbeiten auf solche Gebiete b >e
^ .

öffentlichen Gemeinwesen gehören oder von ihm in ZiMJ 'fi ^
nommen und unter Ausschließung der Erzeugnisse von jeder

"

lation auf Rechnung der Allgemeinheit gebaut werden .

Amerika nnd der Krieg . ff
WTB . Newyork , 4. Febr . Senator Hughes , «in

Präsidenten Wilson , ist vorgestern an Lungenentzu ^ ^
gestorben . Hughes war einer der rührigsten Vorkäme !^

ch i ( f *
Borsl

Senf , 5. Febr . (Privattel .) Der „Mazdevnrv -

hier gemeldet : Der „Newyork Herald " berich ^
'

^ t

lierikanischen Vorschüsse einge !

Ans dem Karlsruher Konzertleben .

— Karlsruhe , 5. Febr . Am vergangenen Sonntag veranstaltete
der Organist der Auferstchungskirche , Herr H. Knisrer , die zweite
ssiner kirchl . Abendmusiken , die sich des lebhaftesten Zuspruches er¬
freuen und in der zu solchen Darbietungen wie geschaffenen Kirche
auch bestens zur Wirkung kommen. Ein geschmackvolles und reich-
haltiges Programm nahm die ganze Aufmerksamkeit gefangen . Mit
dem Fuiierale für Orgel von Max Brauer , dem erst kürzlich verstarb.
Karlsruher Hofkirchenmusikdirektor, wurde nicht nur «in Gedächtnis -
opfer dargebracht , sondern auf die bedeutende kompositorische Kraft
des Entschlafenen hiNKewiese» . Frl . Relly Vier spielte es mit gro-
ßer Hingabe . Entwickelte gesangliche Kunst zeigte Frau Marie Ber -
beuch in einer Mendelssohn scheu Arie und einem Arioso von Händel .
Ihre dunkle , weiche und volle Altstimme wird sicher geführt und be -
strickt durch das lyrische Legats . Mehr dramatischen Charakter be -
sitzt der kraftvolle Mezzosopran von Frl . Luise RöirnenZamp , der
beafalls vcrxüglich gebildet ist und sich >rei und schlank in Cchu -
berts „Dem Unendlichen " und Händels Arie aus Jephta auslebte .
Mit sorgfältiger Ausgeglichenheit , reinem Ansatz und klangvoller
Tongebung sang der Spitzsche Frauenchor den herrlichen 23. Psalm
von Schubert . W . A . Mozart war mit ,zivei Rummern vertreten .
Das entzückende Andante , von Direktor Th . Münz , für Orgel gesetzt
und von H. Knitter mit großem Ausdruck gespielt , machte einen
ebenso starken Eindruck wie die Sonate für 2 Violinen , Cello und
Orqel . uni deren buchkünstlerische Wiedergabe sich die Damen E .
Schulz «, Mathilde Nirler und die Herren Heller und Knierer ver-
dient machte t . Frl . E . Tchultze .zeigt« ferner in . drei kleinen Satze »,
einer Bachschen Vu ' lin -Invention ihr .-eise ? Spiel und ihre tief -
dringende Auffassung .

Wermifchtes . ^
WTB . Berlin . 4 . Febr . Die durch den Nachrsif hervor -

gerufenen Störungen in den FernlsZ <>! !' ^??? nach außerhalb
dauern noch an . Sie verteilen sich auj Richtungen .

das Eintreten Amerikas in den Krieg .

Einstellung der amerikanischen ~ , . . .

Sch . Senf , 5 . Febr . (Privattel .) Der »MaZdeburg .
^ ^

wird von
die a m l
wurden , (g . K .)

Zivildienstpflicht in Brasilien -
p£j

o Zürich , 4 . Febr . (Privattel .) Laut „N . Z . N -

die „Agencia Americana "
, in Brasilien werde die

der Zivildienstpflicht vorbereitet . Eine parlanientarrscl ^
'

Mission nimmt die Organisation der Metallindustrie u

Explosivfabrikation vor . ( g . K .)

Luftwärme in Karlsruhe
i . Februar 2Vz nachm. 2,4 Grad : 9% abds . 1,0 Gro» '.

7Vt vorm . —3,2 Erad .
Höchste am 4 . Febr . 3,1 Grad ; tiefste in d . folgenden

^
Wetterbericht les Zentralbur . f . Meteorologie u.

' Voraussichtliche Wirterung am . 6 . Febr . :
leichter Frost.

beiter ader

M

Sie irgend etwas

zu versichern «

Auskunft und Beratung durch

Subdirektor Kaiserstr . 82 .

v" 'r-
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Aus der Uestdenz .
Karlsruhe , den 5. Februar .

* « 6ri im"
« ^ *5*1 • *<"» ! • Klafie erhielt : Leutn . u. Adjutant Willy

bei ) %„? ? Bad . Jnf .-Regt . Nr . 114 iSohn de? Kanzleirat ? I . Nie -
Start * :!!?: Kreuz . 2. Kl. und des Ritterkreuzes 2 . Klasse Bon
Cä[Qr « .fr . ?• Klasse . Gefr . Emil Leopold, Schutze, Schriftsetzer
^envol̂ . ^ -^ s'Sohn de? Straßenbahnschaffners Gimpel ) , Kanonier ,
®ill PPS **nSit>tent Karl Heizniann (Sohn des Polizei -Sergeanten
« er imann ). Unteroffiz . Karl Mauch, Offiz .- Stellv . Karl Zou --
hv , gii « L °^ de Brüder August und Bernhprd Sommer schon mit
btri ) unV TO

Ul »ut?^ der Bad . Silb . - Verd . - Medaille ausgezeichnet wur -
Ierne? vf e£ er ÖSfat Neichrnbacher. sämtliche von Karlsruhe .

!: " J '0® ®«f . Kicuo 2 . Klasse : Gefr . ftud. theol . Hellmut
Kni - l !.. . Karlsrnbe -Müblbura . ITtifp -rnffi ?. Albert Klein aus

Morbert Dvfr ' * e *£•"«* edaiue «Sohn des verstarb. ^>iechnermenters
b. igjjrf « -U^ v- n Durbach und Sergeant Max Streute aus Neusatz
ÄUrd» L ». Eiserne Kreuz 2. Klasse am weiß - schwarzen Bande
Zchni , Generaldirektor der Bad . StaatSeifenbahn , Staatsrat

->cru »»' Z> IfSL- T. Äuuqenn irvnnrr , <oiui .
T Da« niu* . e? Res.-FührerS Emil Kohner ) . beide von .Karlsruhe .
!?"ger SrÜT • Kiaffc mit Schwertern des Ordens vom Zäh-
Äib -Tr. » « Ehielt Leutn . d . Res . H. Schmitthenner im 1 . Bad.
? ^ielt $ 1 'mQ S 1" — Friedrich Baumann . Jnh . d . Eis . .Kreuz.,
^ !en>? Verd .-Medaille und Wilhelm Baumann erhielt das
^ tlgnilfc)

(Söhne des Metzger? ?lugust Baumann in

^ ^ "^ "^ l^ ich»er?orgung . Mederholt ist darüber Klage
bab die Karlsruher H-völlerAng , obgleich sie ihre

"«fleisch unid an die Stadt abliefert, niemals Schwei-
^peik (u,r insbesondere sei nicht Erklärlich, wohin Schinken, v.r.b

Das stadt. Fleischamt teilt hierzu mit , daß die
? ^ ntlich Lchlachtschweinen in den letzten Monaten außer-
fifle gewchen sei. An Schlachtschmeiwen war für die hie-

Ctö»
^ ^ ^ten im letzten Jahre eine Höchstmenge von

Kri^> uxihrend der jährliche Verbrauch der Stadt vor
Somit rwv °^ne Vororte auf durchschnittlich 40 000 Stück berief .
Mal io

e" ^ Bevölkerung im Jahre 1917 nicht ein -
* * (StmXf>

3^ U^ ^ Menge Schweinefleisch zu, sondern un-
^''vefäbr «

^ ^ ^ orortverbrauches höchstens 7—8 Prozent .
der gelieferten Schweine muß den Kroßwurst -

**°«>chW ^ tC werden , die ohne Schweinefleisch keine halbwegs
.̂ urst herstellen können. Die übrigen !flvei Drittel der

^>ebq, werden den anderem Metzgereien , etwa 90 Be -
sufletettt. Erohe Metzzere-ien erhalten für 8—14 Tage ein

Schwein , die mittleren in 2—3 Wochen '/- Schwein und die kleineren
eine solch« Hälfte vielleicht alle 4 Wochen . Diese verwenden den
Speck und die sonstigen fetteren Stücke ebenfalls zur Wurst'bereitung .
Dabei ist das Schlachtgewicht der Schweine j^tzt sehr gering . Schon
oft aber hätte die Belieferung der Wurstlereien überhaupt singe -
stellt werden müsse, :, wenn nicht die städtische Eutsoerwaltung mit
ihren Schweinebeständen hätte einspringen können . Diese hat im
vorigen Jahre insgesamt 11G7 Schweine , also nahezu ein Drittel
der der^ Stadt zugeteilten Menge geliefert . Aus Obigem ergibt sich
also , daß der Schweinseleijchbsdarf der BevölkeMirg leider nicht ge-
deckt, werden , kann. Der Bevölkerung muß aber trotzdem dringend
empfohlen werden , in dem Eifer zum Sammeln und Abliefern der
Küche nabfälle nicht zu erlahmen , sondern weiter mitzuhelfen , um
eine Verschlimmerung der Verhältnisse zu oermeiden . Wenn auch die
Gegenleistung in der Lieferung von Schweinefleisch nur sehr spar-
fich in Erscheinung tritt , so ist eine solche doch , darin zu erblicken ,
daß von den Metzgern und Wurstlern die Wurstzulage zum Fleisch-
gegeben werden kann.

K Kolosseum. Auch diesmal ist es Hrn . Dir . Kiefer gslung -m , ein
unterhaltsames Programm zusammenzustellen , das in einigen Rum -
mern oedeutende Höhepunkte findet . Durch flotte Behendigkeit er -
freut das akrobatische Tanzduett Geschwister Nobertis : nicht wem -
gor GöfchicklichkeÄ und fcrubere Arbeit , zeigen die Equilibristen Tilli
Abbat und Partner . Eine vollendete Vortragskünstlerin lernt man
in 'Ria Mara kennen, die sowohl in Gesang wie in Deklamation
Geistreiches und Te ?npsrament ?olles darbietet . Großes Vergnügen
bereitet das Austreten Romanis in seinem Musika-Akt, der in d :r
Vorführung der Posawne von Jericho gipfelt , durch deren gewaltigen
Ton alles Angeblasene im Räume -umstürzt . Das komische Verwand -
luugsduett Grete «nd Fr . Endrikat besticht durch Fixigkeit und gute
Cbar« terisi«rungsk »mst. Der Humorist Max Fol ?« wartet mit einer
Reih ? wirkungsvoller Couplets auf , an deren Spitze das von ihm
verfaßte über die Lebensmitteln »! steht . Die Schlußnummer bildet
der wirklich hervorragende akrobatische Akt von Sandor und Irma ,
die neue Tri ?? mit wundervoller Sicherheit der Ausführung zur
Darstellung bringen . So darf denn der Besuch de? ersten Februar -
proiivaimms nbfs beste empfohlen werden.

8 Unfälle . Durch Sturz von einem Wogen 5001 fich gestern vor -
mittag in einer Fabrik im Dannwald ein Taglöhner aus Welsch-
ueureut eine starke Schulterquetschung zu, sodaß er mittelst Auto ins
städt. Krankenhaus verbracht werden mußte . — Ecke Hardt - und
Rheinstraß ? wurde gestern abend eine Straßenoahnschasfneri ' beim
Rangieren ron einem Motorwagen angefahren , -u Boden Mworfen
und einige . M ^ter mit geschleift. Sie erlitt erhebliche Quetschungen

an beiden Beinen und mußte ebenfalls nach dem städt . Kranken aus
verbracht iserden .

§ Verhaftet wurden : ein Taglöhner ans Maijch , ein Schlssis ?
aus Cöln , ein Tapezier aus Rüppurr und ein ? RnVrin aus Stein --
dach , sämtliche wegen Diebstahls .

Sadische Eh ^snik ^
~ Karlsruhe , 5 . Febr . Hebet die Verteilung von RSlfgarn wer¬

den wir von sachverständiger Seite 3» Aufnahme nachfolge :-dej be¬
richtigender Mitteilung gebeten : Die Verteilung yc, : R .̂ lzaay ? ist
bereits endgültig durch die Reichsberleidungsstelle geregelt . Dcklnach
ist das Deutsche Reich in 24 Großhandelsverteilungsstellen eingeteilt ;
für Baden find zwei Bezirke vorgesKen , Karlsruh ? und Lahr .
nächst haben nun die KommuNaloerbänce den Bedarf der gcr ■ -.«
lichei - Verbraucher und der Dstailges -l :> ste festzusreken: auf Grund
dieser Feststellung wird dann ein . gerechte Verteilung l. r Nö '

.garn »
unter Beiziehung einer Sachverständige, -komn - isiion \ cn : i reinen

schein an Kaufleute und gewerbliche
zugsscheine sind an die erirzelnen Bezirks »erteilungsstelden ein»Z, . n-
den .

'
Die Abgabe an das Publikum in den K '-: i.nbandels ^ chäiten

erfolgt voraussichtlich durch besondere BezugMine .
O Forchherm S. Karlsruhe , 4 . Febr . Am gestriger. Sonntag nach ,

mittag fand hier im Kath . Vereinchaus unter dem Vorsitz des Orts -
geistlichen , Herrn Pfarrer Siufeer , eine » «terlSndiich« ? «Ut statt .
Sie begann mit einÄn Schulergesang Unter de ? LeitunK d« Herrn
Hauptlehrers Hcilig und dem Vortrag eines Gedichtes . H«kr .Pfar »
rer Irion von Ettlingenweier sprach LHer Ernährnngspolitik , Herr
Oberrevisor Balde von Ettlingen hielt einen Vortrag Der den An »
terseedomkrteg. Beide Redner ernteten reichen Beifall . Es war
Gelegenheit zur Aussprache über wirrschastliche Tagesfragen gege -
ben , von der durch die Zahlreich erschienen Teilnehmer an ser 'Lei -
anstaltung ausgiebiger Gebrauch gemacht ivi r̂de . Herr Landtags »
abgeordneter Setzer b »antwortete « ? verschiedenen Anfragen .

tz , Rnßheim •) . Karlsruhe , 4 . Febr . Am vorletzten Sonntag fand
im hies. Lutbersaale ein BatrriSudischer Fawit »e»abend statt , mit
Vortrag von Liedern und Gedichten durch Schulkinder .

Stockas », 5 . Febr . Der von Zer Evanz . Kirchsngemeinde
Mannheim gewählte Pfarrer Gerhard Knobloch in Stockach wurde
',um Pfarrer der zweiten Pfarrei der Fri «i >enskirche in Mannheim
ernannt .

— Salem , 5 . Febr . Der GroßHerzog hat dem Haushofmeister
Karl Roage im . Dienste des Prinzen Mar die Friedrich -Luisen
Medaille verliehen .

! >

Danksagung .
Ffc die nns beim Ableben

rne,nes onvergesslichen Oatten

Karl Link
'n reichem Masse erwiesene
^ rzliche tmd aufrichtige Teil-
na hnie sage ich namens aller
Unterbliebenen innigsten Dank.

fohanna Link
geb . Landmesser .

r 1030

Ta^ eniasglnslBatterien
,Yon gs 'Oßer Lagerfähigke'.t und^Ceiro; '»^

renndauer mit Messinjklammern sind

; i i *e ?s Mk . 1 . 75 .
Aba K

rma,ba <terle Mk " , ,3 ° '
^ ch endem ^ uch ar Wiederverkäufer mit ent -

Bartt L
abatt - 16«

fet « f ® L £ ?nrmitiel4ngia ! t
J2ttn IVzoI-l ! Kaiserstraße 14.

W . j . ,

8- 1 Uhr
°ch

«Tonn-

?dkiR ZeH i A!!e

s^ wäh
". " -/ ei?r-

ske Feizs
werd . fadjsemXf ? auf neue
Formen umgearb ., allgem .
Anerkennung . Preis 12
oiZ IS Mk. B39S0 .8. 1
Putzciesch ., Sofienftr . 1Ai.

Wer \m 200 M .
zur Beendigung des Stu -
diums ? Angebote unter
Nr . 233921 an Die . Bad .
Presse " erbeten .

HmW - KM .
Fräulein , 25 Jabre alt ,

ohne Vermögen , wünscht
auf diesemWege mit einem
Öerrn bekannt ^u werden .
Witwer mit einem Kind
oder Kriegsinvalide nicht
ausgeschlossen . Anträge
mit Bild unter Nr . B3945
an die . Badische Presse ".

Ein Jahr altes Mädchen
wird in gute , reinl . u . nnr
gewisscnh . Pflege gegeben .
Angebote unter Nr . 583800
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb.

*e'ge* an
"*"" ' r e,nes kräftigen Jungen

Ohp ,n 83922
Zl ßr . von Henesse ,

iricl £ z~ zt- tm Felde
Mathilde , geb. von Bälow.

Iffezheim .

Lmigholz -

Lerfteigerung .

Die Gemeinde Iffezheim
versteigert am Montag ,
Äen ! l . d. Mts .. vormit -
tags um 1« Uhr an -
fangend , in ihrem Ge -
meindewald :

102 Bappelstämme (Ka¬
nadier ) I., II., III. u.
IV . Klasse.

82 Vappelstämme (Jta -
Itenet ) L , n „ IJL,
IV. u. V . Klasse,

gg Eschen IV . und V.
Klasse , sowie

4 kleine Eichen.
5 Weiden ,3 Aspen und
2 Ruschen .

Zusammenkunft bei der
Rheinbrncke der Babn Ra »
statt—Röschwöog.

Auszüge werden nur auf
rechtzeitige Bestellung an-
gefertigt . 488a .2 .1

Iffezheim , den 4. Fe-
bruar 1918.

Der Gemeinderat.
© über , Bürgerinstr .

Schneider , Raischr .

Jsr . Herr,
34 Jahre , ftudil besseres
Geschäft käuflich zn et >
werben . 492n

Angebote im +. F. H. B . 367
an Rudolf Moske . «?rank -
fnrt a . M .

Mhen -Zmehre.
LM - ZeMle , Ze -

n \m Ut!ö f Milien
«u kaufen t>en ?ritt von

A. Böttcher ,B395ti Adlerftr . 40.

'
Haus - Verdauf .

. In der Niippurrerstraße
ist ein 4 stockig. Wohnhaus
mit 3 ftöck . Hinterhs . , Ein -
fahrt , meistens 2 Zimmer -
wohn . , gut rentier ., wegen
Krankheit zu verkaufen .
Näheres unter Nr . B3942
in der Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " zu erfahren .

Wer übernimmt
Reg . - RewAche

auger dem Haufe . B »« .,
IL . Photogr . ,

Slfabcmitftrnfte "K.

SlttftsfemcfSeüe
'

»A ZrieMW «
aus Kernleder ;

auch Reparaturen werden
ai genommen . ^L3Sö3

T . Grelb ,
Amalien strafte Nr . 5i .

B 'immpWf 0
zerrissene , werden neu ge-
macht lnicht stopfen). Altes
Strumpf - Material mit -
bringen . Georg -Friedrich -
strast ? I . Iil iNicdermaheri .

SemiiißiiislR
sucht Schülerin zur Mit -
Hilfe täglicher Aufgaben .
Angeb . u . Nr . B36S9 an
die „Badische Presse ".

Dw ^ sue Kriegs -
krwve bittet herzlich
«m Aeberlassung von

einigen
kinderwageu

zum Aussahren der
Kinder. Adressen anZ
die Anwalt . Leopvid- ^
itratze 5s. erbeten.

' ""

Mew - VerkKRZ
mittelschwer , gut im Zug .f . Landwirtschaft geeignet ,bei (>t !o Zsss -n-sr , Linken-
heim , Friedrichstr . 11 .

Harmonika 1 reib , und
Svnrtwagen billig ^u
verkaufen . B3962
SWühiburg . Hardtftr . 18. V.

Gut erhalt . Mandoliue
und Grammopbon mit
Platten , befchlagnahmefr . ,billig zu verkauf . BL947

Waldhornftr . 32 , II.
Bnnberaer .

^ &.±13L€%.9
8 Monate alt , .sut Zucht,
zu verkaufen . Otto Kug-
ler. Wössingen b . Bruch¬
sal. S33902

Wir suchen für unsere Abteilung Heeresbedarf
ewige gelernts

EWrchr Ü . WechtWMße ?,
die an präzifes Arbeiten gewöhnt sind.

Angebote unter Angabe der Militärberhältnisse .der LohnxiÄsprücheund des Eintrittstermins erbittet
SteinguLfabnkl Hornberg

477a .2.2 . (Schwarzwcrldbahn ).

iM
für Kanzleien itnJ> Privatgeschäfte

werden für sofort und später gesucht . 12071'
Hil ?sÄi ? nsimeldcsteKe Karlsruhe

( Städt . Arbeitsamt K«rlsrube >
Zahringerstraße 10V, II.

Gesucht werden igz
Köchinnen Kr Grwai ^
MZöche ?? Mr ÄZies ,
Maschsn Mx Anlernen ^ wie
MSeilsmen m MW
für sofort oder später .

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe .
Hilfsdieuftmeldcstelle Karlsruhe .

Zä 'hringerstraße IVS . 2. Stock.

Glaser- Gesuch .
Ein Älaser kann sosort

eintreten . B39V3
I . Oberst . Glasermeister ,

Kronenstra >-e 6

stadtkundigen , iucht für
sofort 1028

9 . FilÄpSi ,
Rintheimerstr . 10 .

Rehbraune , hornlose ,'S ' MMraevs
Laster , Römerstx . 5 , I .,B39L7 Daxlanden .

Ärotzes weftsälischez

Gesucht na möglichst
sofortigem Eintritt eine

BiiWllmi .
gewandte ettrobte Kraft .

Ausführliche Äner -
bieten mit Gehaltsan -
wrüchen sind zu richten
an 49la

Icj , Silet ä Cöhae,
Vreibura i . Br .

53 i(!!i . (elP iur .
demjenig ., der mir meinen

Jagdhund
8 Monate alt , braun und
weif ;, welcher sich ver -
laufen , wieder bringt od .
verschafft. B3SS4

W . KsNNWz ,
Lapellenstr . 24, n.

sucht für öen Verkauf ihrer
Werkzeugstahle einen bei
den m Frage ksmii -enden
Werken bestens eingeführt.

Mimlm
uud erbittet ausführliche
Angebote unser Nr . 15(54
an die Geschäftsstelle der
„Vadiichen Presse' .

Sansbälteriu Gesuch ;-.
Zu alleinstehenoem ält .

Witwer in einem Land-
städtchen wird eine ge-
setzte , ältere , mit häusl .
Arbeiten vertraute , ehr¬
liche Person oder Frau
gefuchl.

Angebote u . Nr. B3694
an die „Bad . Presse " erb.

t Miei

Äilhl. title !!
für kleine Pribat - Pensiou
aesucht . Ebenda kann ein
braves M äd ch e n das
Rochen gründl . erlernen .

? ! ah . Kaiferstr . 1 »7,3 Tr .

VrasöS MaSchen
«sfort gesucht.
B3964 Nokts -r. U . I

zum Fensterreinigen ge-
incht . 1626*

FenKttrelNlgNlstsgcschäfi
r . W. Mieihe .

Kronenstr. 12/14.

ZuMiterimil
gesucht. 1604

E. Sc F. Eisen .
NarZsr . -Müblbnrg ,

Gradenstr . 6, IL

Tüchtiges S33937
Ii

WK
in kleinen Hanshalt ans
Ib. Februar od . . 1 . März
aesucht . Näheres täglich
von 8—10,1 —4 u . 7—9 bei
Vyrnu Direktor Wagner .
Beierttieimer , Allee Äi , >.

für kleinen Haushalt , mit
guten Empfehlungen , nes .

Borzustellen B374K
Kaiferstr . SS , Laden.

Ein älteres , sowie ein
jüngeres

Mädchen
für Küche und HauS luckt

L . Frfetseli ,
36Sa Versandgärtnerei ,3 .1 Rastatt .

Gesucht z. 1 . März
tüchtiges , erfahrenes

ßgiiZNÄHZI !
m . gut . Zeugn . fn Stellung .

Zu meld . n . GernS »
b ach . Murgtal . .. Villa
Sovbienruh -'

. 4!X) a2 .1

II
für nachmittags zur Mit -
Hilfe im Laden u . leichte
Ausgänge aesucht . Vor-
stellen zwischen 11 und
2 Uhr täglich . 1619
WeM 'tadt -Buchdauvlg .

Bruno Lange . Karlsruiie
Gadclsbergerstr . 1 .

Jüngere B '"°

Zusrbetterinnen ,
f. ' aille u . Röcke «zesuri't.
S . Meliert , Amalirnstr . 71 .

Einlegerin
für Buchdruckschnellpressen
gesucht . 1034
BtriuMt Vnchdmlkerki

Awalieustrabe $3 -

graiidiliifie «
für täglich gesucht . B3948

Äirschstrake ir.
Tüchtige

Pnhfran
f . vormittags (auch Sonn -
tag ) cefurftt . 15i>S
giaffee

PnUräu
für Freitag od . Samstag
nachmittag auf 2 Stunden
gesucht. B88 !̂9

?wrkf! ras,e 51 , pari . l .

i WaschfrKU
für w . einmal gesucht .
B39M Wittwer . ^Zlarlsrulie - MMiburg .

Lameuftraße 81 , II.

Lehrmädchen
Zu Ostern oder früher

kann ein junges Mädchen
in mein Ladengeschäft nnd
Büro in die Lehre ein -
treten gegen sofortige Ver -
gütung , 1623

WeUM -MchhMdlW
ßruito Laitflu

KarlSrube .MabelSb. Str .l .
Laufmädchen od . ^ anf -

frau für 1 — 2 Stunden
nachmittags gesucht . Auch
ein Schnlniödcheu er-
wünscht . B3W1

Nähere ?
«nirvenftrafie 18 .' Iii .

Tüchtiger

Irtßfili 'iff
und erfahrener Sachber -
lländiger in >XZig .ire,ten -
Branche fuchl per sofort
passende Stellung .

Elias Laudmaun .
Kaiferitraste 91.

Junge Fräulein , wel -
ches auf " item aus der
Handelsschuld - eutlässen
wird , sucht 3fe »( als An¬
fängerin .

Angebote Nr . BSdVK
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Pre ^ " erbeten .

Ii ' . Kriegersfrau sncht
sofort tagsüber -2 i

Sletlnng
bei *£einer Familie -, geht
auch «ur Aushilfe . Angeb .
unt . BZSLt an d . Geschäfts -
stelle der ,,

'tiab . Presse .
"

sucht noch
^ i !n» schaft.

Angebote erb. A . Wny .
Schützenstr. 47 , I. B3S30

ZuvMiM 'gIN einem
größeren

Orte , Bahnstation in der
Nähe von Karlsruhe « in
großer Laden . Magazin ,
hierzu Wohnung mit 3
Zimmern , Küche u . 2 .ge-
wölbte Kellern zu jedem
Geschäfte, auch als Lager -
räume geeignet . Gest . An -
geböte unt . Nr . B3895 an
die „Bad . Presse " erb.

Gssenweiustr . 47 , nahe
schuldis ? ein Lüden
zn vermieten . Nähere »

2W Nudolfstt . » . 2. et

Möbliertes Parterre »
Limmer zu vermieten .
Zu erfragen unter B3503
in der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Gut ntöftl . Wohn - und
Schlafzimmer mit Kü -
chenbenützung bei einer
einzelnen Dame . Hirsch -
ftraße Äkr. 73, 3 Tr . doch.
Adlerstr. 9, 1 . Stock , ist

ein freundlich möblier -
te5 Zimmer sofort in
vermieten . B3904

31. » . sMSlhA
3—4 Zimmer , zum Allstn -
dewohnen , Karlsruhe oder
Mühlburg ^ mit Gärtchen
auf 1 . April od . früher , auch
später zu mieten gesucht .

GesL Angeb . mit Preis
unter B3920 an die Ge»
schäftsft. der Bad . Presse.

Mitte der Stadt <>e »
wöloter Weinkeller , evtl .
mit . ' 1—2 Zimmer als
Lager und Kontor per
1 . April zu mieten ^e-
sucht.

Angebote unt . Nr . 1627
au die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

JungesEhep -.ar , kinder¬
los , sucht auf 1 . April
schöne 2 Zimmer - Wov -
nuilg mitZubehör . Hinter -
haus ausgeschlossen . An»
aedote unter Ar . B3955
an die . Basische P .-esse".

Eine saubere
ZÄ . ZA -i! !!IkiRchi » .
in autein Hause zu DZSten
gesucht , tvo man einige
Hühner halten kann,^evtl .
mit Garten in Karlsruhe
oder Borort . Gesl . An¬
bote unter Nr . 1592 an die
Gescbü!tstt . derBad . Presse.

IZ - Z
wom . Part . , Mit Gas un »
Abschl . auf 1 . April . Gest.
Angeb . unt . B393L an die
^ -- ichäftsst. d . „Bad . Pr .* ,

GZtt möblieri .

in » . Äortsrr . od . Nähe
der Glektr . » on Fränl .
sofort zn mieten gesnchr.
A « gel >. u?it . an
die GeschäftSst . d . „Bad .
Presse " erbeteu .

G?! t Nßhliert ?s

Zimmer
mit Licht uno Heizung ,
efcentl. mit noller Pen¬
sion, auf IS . 2 . van Herr «
gesucht. Mögl . Zentrum .

Ang . Mit Preis U . B3917
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Freundl .» möbl., unge »
niertes Zimmer v. Herrn
in Nähe des Marktplatzes
oder Durlachertors sofort
oder IS . Februar zu mie¬
ten gesucht. Angebote mir
Preis unt . Nr . B381S an
die Geschäftsst. der „Bad .
treffe " erbeten .

Mädchen, sucht einfach.
Zimmer in Mühlburg zu
mieten . Nähe Bach- oder
Nuitsstraße . Angeb . Phi »
lwvftrabe K 33314

«
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Papiersammlung Oslslaot Sammler KM « aögesS ^nipiüss Esf ĴS-SpsosssIcJssB .

Wir bitten um gefl . Vorbereitu ^

iV . Mittelöeutfthe
/ Kreditbank

Kapital und Reserven 69 'Millionen Marl .

Filiale Karlsruhs
Vermittlung aller Sankgeschüfte . je -u

GÄNksagAKg «

Berkauf von Quark .
In den Fettverkaufsstellen Nr . 98—125 eiiischliek -

I : oö kommt an die eingetragene Kundschaft von
• .'iittimli , den 6. bis Freitag , den 8. Februar 1018
einschließlich Quark (weißer Käse ) zum Verkauf und
-jwav i?egen die Lebensmittelmarke Ii Nr . 78 . Die
Kopfmenge beträgt 'U Pfund . Der Preis für das
Pfun > ist auf 75 Pfg . festgesetzt . 1633

-ortdruiK . den B. Februar 1Ö18 ,
Nah ungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

ZreiK . srWSUick -BirsteigekMz .
Die Erben des verst. Landwirts Karl (HrobS I.

lasten am Arcitag , den v . d . MtS . . abends 8 Hör .
auf dem Pinthauie in Knietingen . die nachverzeich¬
neten Grundstücke auf 5 Termine für ein Eigentum
öffentlich versteigern : 133933

ii ) Gemarkung Knielingen .
1 . L .-B . Nr . 3381 : 6 Ar 48 qm Acker

'
.

im Brurain . . . . . Anschlag 250 Mk .
A L .-B. Nr 5176 3 : 9 Ar 51 qm Acker

im Zeinich Anschlag 200 Ml.
3. L .-B . Nr . S209 : 8 Ar 85 qm Acker

in der Kirchau . . . . Anschlag 300 Mk .
b) Gemarkung Karlsruhe .

4 . L . -B . Nr . 8303 : 9 Ar SO qm Acker
am Karlsruherweg . . Anschlag 1000 M!

Frs m . Grundstücks -Bersteigerung
Die Landwirt Jiakvb Rinck IV Witwe läßt am

Freitag , den H . d . 3)1tö «, abends 8 Uhr . aur dem
Rathause in ^ nielingen die nachverzeichnetenGrund -
stücke auf 5 Termine für ein Eigentum öffentlich ver-
steigern : a) auf ZZem.irkung « »ielinge » : B« ,

1 . L .-B . Nr . 3762 : 8 a 83 qm Acker int '
Distelgrund Anschlag 330 Mk .

£.. L .- B . Nr. 7172a : 11 a 82 qm Acker im
Grabenort

3. L .-B. Nr . 4897 : 6
den © anwiesen

4. L .- B . Nr . 6338 :
Frauenhänsle

5 . L .-B . Nr . 3783 :
Distelgrund

Anschlag 450 Mk.
a 11 qm Acker in

. . . . Anschlag 200 Mi .
9 a 24 qm Acker im

Anschlag 400 Mk .
8 a 40 qm Acker im

Anschlag 320 Mk .
a > auf « iemarknng Karlsruhe :

6. L . -B . Nr . 8 :207 : 9 a 87 qm Acker im
Engelmichel Anschlag 800 Mk .

Di « 42

Vaumei ^ erstr . 32 , Hths .
nimmt für die bedürf¬
tigen der Stadt dankbar
jede Gabe in Hausrat .
Miinner ». Franen - und
Kinderkleidrr « . Wäsche .
Stiesel iu entgegen .

GürLenbauverem
Karlsruhe .

Mittwoch , den « . ü) e «
bruard . I . , abendö 8 ! !hr.
im Äaal Itl Schrempp :

WWlMksMMW .
1 . Geschäftliche Mitiei -

lungen.
2. Vortrag deS Herrn

GartenditektorS Ries
über die Ernährung
der Pflanzen .

3. Pflanzenverlosung an
die Mitglieder . 1029

Gs ist raiwM ^
die ältesten Pelze u . Muffe
reparieren u . ändern zu
lassen . Tadellose u . billige
Ausführung . B2988

Toulilasstr . 8 . pari .

orzieiett Sie mit ,« n 1

langosol-
pp . werden gut u . dauei «
hast gelötet bei B3925

Algert NfbiuiM ,
KarlSruhe -Rüvvurr .

! Rastatteritrake 26.

preis der Tube Mk . 1.50 . I

Vonari;;ene '
:nist . Wohlgeschmack, Zahnstainföscnd , i

Mund- u . Rachenhühio gut desinfizierend, mreiit sie !: j
schon nach einmaligem Gebrauch ein nie gekanntes 1

GefUh! clatter und sauberer Zähne bemerkbar .
Verlangen Sie überall TengosoS .

Mora-Gesellssha ' t, Berlin S . 42 , Postfach 147.
Grossisten, Wiederverkäufer, Vertreter, auch für

I unsere übrigen kosmetischen Spezialitäten gesucht '

mmm

Der erfolgsichere

Liebes - Brief
fü,r Tamen und Herren ,
Prakt . Anleitungen . Mo¬
derne erfolgreiche Briefe
der Neuzeit entsprechend
o . Anfange der Bekannt-
lchaft d. *. gliickl . Perl . u .
Hoch, . Mk . l .M>. Nach» .
Mk . ! .«« . 5695a

U . ililsendorf ,
Dortmund 15 , Leopold str. 23.

Papier .
Wir kaufen jede Menge altes Pavier . Zeitungen .

Brieffedafton . Bücher . BayierabfäNe aller Art .
Das kapier wird nicht weiter Verlar r , sondern
direkt der Verarbeitung zu neuem Papier zugeführt .
Größere Mengen von 250 kg- an werden abgeholt,
kleine Mengen bitten wir in der Fabrik . Wald -
straf ! « abzuliefern . .. 010.5,5

A . Brauai & . Öle .

HARTMANN "3
ärztlich empfohlene

aus radioaeüvem Eifelfango be¬
währen sich hervorragend gegen
Rheumatismus,tschias ,
Gicht u . Giiederreissen

_ mit Gebrauchsanweisung crHäiUich
pothekea, Drogerien und einschl. Geschäften,

SM

Verbandstoff -Fabriken
3?an1 Hertmann Keifienfieimsn.

wrrd . rasch u . drekSw . angefertigt in d .Druckerei de, „ Badischen Äreff «" .

Ernstgemeint .
Mädchen , 23 Jahre , ohne

Vermögen , wünscht Be¬
kanntschaft mit KriegSinv.
zwecks bald . Heirat . Wit-
wer nicht ausaeschl. . Vlrt «
träge u . Nr . P3940 an die
GeschäftSft . derBad .Presse.

Keirat .
Suche für meinen Bru¬

der. 37 Jahre alt , kath ..
mit eigenem, gut gehen-
dem Geschäft u . schönem
Vermögen passende Hei «
. i ,. »u i-iLiaicn K>'cil]4lt<' ? .v "Je ' ichwiegenktrit

Ehrensache. Angeb . mögl
mit Bild unt . Nr . B38 «?
an die ^ Bad. Presse" erb.
SSr Heirat .

Einsach .> Kescheid . Mäd .
chen , 27 Jahre , fall}. , in
allen häusl . Arbeiten be-
wandert , mit etwas Ver-
mögen , sucht, da sonst
keine Gelegenheit, Le -
oenögefahrten. Viuch Wit-
wer od . Kriegsinvaliden .
Ernst verschwieg . Angeb

wit Bild uut Nr . B8898
an die „Bad . Presse" erb.

Handwerker. 32 Jahre
alt . kath ., mit gut. Au » .
lommen. dcm ca an vass.
Damenbekanntsch. fehl !,
sucht auf diesem We^c
mit eins, und häuslichen
Fräulein , mit etw . Ver-
mögen , zwecks spät. Hei -
rar bekannt zu werden.

Angebote mit Bildein -
sendung unter Nr . B !-'>8§7
an die »Bad . Presse" erb.

Verschwieg . Ehrensache.

(89 . Liste) .
Sur die ttnierstützung von Familien zum Kriegs¬

dienst einberufener Wehrpflichtiger sind an Geld-
gaben in der Zeit vom 1 . bis 31 . Dezember 1S17 wei -^
ter eingegangen:

Bei Mitgliedern des Stadtrats von : „ Z " 100 A ,
Z . (w. ®.) 100 M, Fabrik -Dir . Dr . DLderleirt <w . G/>
30 Frl . Marold im . G. ) 20 J (, W . Büchle , Priv .
lw . G . ) 100 Jt . Ferner bei der Siiddeut ' chen Tis -
tontogrsellschaft von : Max Hohmann sw . G . ) 50 Jl .
Stabsarzt Dr . Hannes (w . QU 50 Rechtsanwalt
Dr . Hugo Schräg s41 . Gabe ) 30 M, Almenrausch
50 jü \ ferner MonatSheitrii e von : Geschw. Baer
Baer 10 Jl , der C . F . Müllerschen Hosbuchhandlg .
in . I>. £>. , 100 Jl , P . E . Stüter 50 ,K , Ungenannt
10 Jl . Gen .- Agent W . Herrmann 25 Jl , Pfannkuch
und Komp „ G. in . b . H ., 200 Jl , R. N . 5 Ä , Priv .
(?g . Kncnhle sen ., 50 ä , den Bad . Lcderwerl . 50 Jl ,
Bankdir . D. Gugenheim 25 . Ä ; d . Rhein . Kreditbank
von > Frau Dir . Natalie Platz 20 M, Frau Natalie
Hiller Q/i.) 50 Jl , Geh. Hofrat Dr . C. Blum ( für
Nov .) 100 M , Dr . med . Karl Roth ( w . G . ) 50
Dir . Rob. Nrolai 200 Jl , Prof . Dr . H . Hausrath
59 M , Frau Rez.-Nat von Albert 100 M, Geb . Hof '
rat Dr , C. Blum ( f . Dez. ) 100 AI, Bexg u . Strauß
100 Jl , Strücker lw . ®.) 50 Jl , Frau Pros . Bender
50 , <l , Pref . Jul . Bergmann lw . G. > 30 Jl , Fran
Geh, Hoirat Dr . Helene Arnold lf . Dez .) 50 Jl , Frau
Prof . G . Schoenleber 1000 Jl ; ferner monatliche sie¬
ben von : Major C . von Frisching 50 M , Zeichenleh¬
rer E . Bender 10 Jl , Hofrat Prof . Hch . Ordenstein
50 J (, Prof . Dc . Ludwig Arnsperger 50 Jl . Dr . Rich.
Behren ? 25 Jl , Prof . Sans von Volkmann 80 Ji ,
Verw.-Ger,-Nat E . Nußbaum 50 M . Frau Emma
Levis SO Jl , Notar Dr . Schwarzschild 50 Jl , Berg u.
Strauß 100 Jl , Fr . Emma , Levis 50 Jl , Hofrat Vre f.
Hch. Ocdenstein 50 Jl , Zeichenlehrer E . Bender 10 <U ,Dr . R . Behrens 25 Dr . Ludw) Arnsperger 50 Jl ,
Maior C. v . Frisching 50 M, Notar Dr . Schwarz-
schild 50 Ji . Minister Frbrn , Dr . Hch . von Bodman,
Erz . . 100 A , Prof . Karl Ch« 20 ,M, Freifrau Karo,
lirte von Göler , geb. Freiin v . Gavling . 100 ,M . Ober«
Revisor Lederle 10 \ U \ der Bad . Bank iweiiere Ga-
den) von : Dir . . Hch . Dillenins 30 M , Frau Haupt¬
mann M . von ' Baper - Ehrenberg Wwe. 40 ,Ai , Geh.
Hofrat Dr . A . Benckiser 100 M . Baronin von Mon-
teton 50' A , Dr . Tb . Längin 15 Jl , Frau Prof . A.
Blankenborn Wwe. 100 Jt , Fin .- Mimster I . Rbein -
boldt, Exz . , 100 Jl , P . S . 10 ,M . General der Inf .
u . General -Adjutant K. Dürr . Exz . . 100 Ji ; dem
Bankhaus « trau « u . Co . ( für Dezember) von : Frau
Berta Gutmann Wwe . 25 M . ?l. StrauS 500 Jl ,Dr . N . Stein 100 A , Leonore Schnurmann 50 Jl ,
Annelise Schnurmann 50 Jl , Frau Rosa Heilbron -
ner Wwe. 50 Jl , Dr . M . StrauS 200 <k , M . Gold-
berg 100 Jl , Emilie Auerbach 20 Jl ; dem Bankhaus
Veit L . Hsmbtirger von : H . B . 20 Jl . Gutt . Himmel«
hebet lfür 1 Gutachten) 20 Jl , Dr . Jourdan (w . G .)
200 M. Dr . Paul Ho -nburger (w . G . ) 1000 Jl , A.
Braun tt . Sie . ff. Dez . ) 50 M , Frau Adele Muni?
Wwe. 100 Jl , Sigmund Levis ( tu . G .) 100 Jl , Geh.
Ober -Reg. - Rat Arnsperger lw . G . ) 50 Ji . Komm .«
Rat Frih Homburaer >

'w . G .) 2000 <41 : ferner OT ü '
notdlicitrSgc voii : Frau Luise Bing 20 Jl . Geh . Rat
Feder 50 M, Geh. Fin .-Rat Otto Ellstätter 50 Jt ,
Frau Gecilte Heinsheimer 20 . U , Dr . Max Rosen¬
berg 30 JK, Frau Henriette Willsiaetter 100 M. Otto
Siegel 500 Dr . Dheod . Hamburger 25 .V. , Stadt¬
pfarrer Hesselbacher 20 M , Jutend .-Rat Debns 25 Ji ,
Frau Minister Hansell 50 Ä , Med. -Rat Dr . Gut¬
mann 50 K : dem Bankhaus Heinrich Müller von :
Med. -Rat Bahr ( f . Dez.) 30 .M,, Ed . H . 20 M ; der
Stadtkaffe von : der Bad . Bank (Spende f . Dez. ) 200

it . Oberbürgermeister Siegrist 50 JC . B . Neukam
Wwe . (w . G . ) 20 Jl , Frau Trau 20 M, Ober -Reg.-
Rat Seidner ( f . De,-,..) 50 . # , Prof . Heil lw . G .) 20
Frl . Mayer lw . G .) « A , L . Merkt lw . © .) 20 A ,
Luise « . Ida Wolf lw . G . ) 20 A , Hauptlehrerin
H . Ritzhaupt 10 Jl , Minister Dr . Hübsch, Erz ., 50

Siegfried Stern lw . G. ) 30 A . Gg . Graulich
(10. 05 . ) 5 A , R . K , lw ., G . ) 10 Med . Rat Dr . F .
Krttmm 100 A , Stadtrat Dr . E Died lw . G > 200 ji ,M . K . (to. G . ) 10 Ä , Ludw . Maier lw . ,G. ) 10 A ,Karl Rogge lw . (jl. ) 10 A , Geh. Rat Dr . Bunte
<w . G .) 100 , U , Merz ?> ,M , Freifrau v , Kageueck 50
A , Dr . Friedr . Fürst iw . G . ) 50 A , Gen .-Obervet.Karl Schold (w . ffi .) 20 Jl . Ober -Baurat Prof . Län¬
ger ( f . Nov . u . Dez . ) 100 A , Frl . Wanger 5 Jl ,
Landgerichtsrat Neßler lw . G . 1 100 A . Trier «für
Weihnachten) 5 A , Prof . Karl Laug 10 Jl , Ober-
Revisor Jak . W?ber 10 ,M . Rechn . -Rat Felix Spiegel
6 A , H . datier lw . ffi.) 100 A , Frl . Matheis . Hauvi«
lehrerin lf. Nov : u . Dez. ) ' 60 Jl , Ludw. Paar (tt).G . ) 100 jt . Helene Gottlob , Zürich, (w G . ) 5 A ,Dr . med . N . Seeligmaun (w . G .) 200 A , Armgard
Sauser lw . G . ) SO A , Frau Rud . Hertmann lw . G .)
20 Jl , Prof . KornhaS lw . ö . )r 25 Jl . Max Elsaßer
' Ib . G . ) 100 Aj A. R . lWeihnachtSaabê w . G . 20 A .Geh. Hofrät Rebmann lw . G . ) 25 Ji . H . Brase , lw .G ) 20 A . — Im Wege freiwilliger Gehaltsabzüge
ie hälftig für das Rote Kreuz und die Familienun -
teritützung bestimmt) , gingen im Mona ! Dezemberein von : Reichsbeamten 117 ,.n 50 Z , Staatsbeam¬
ten 685 A 50 Lehrern (einschl . Mittelschulen)
232 A 20 4 , städtische « Beamten 185 A5 0 4 , zu
sammen 1220 A 70 J>.

Fetner gingen als fortlaufende monatlich« Ga -
Ben im Monat Dezember ein von : Seiner Großh.Hoheit dem Nrin> en Mar und Ihrer Königl. Hoheit
der Prinzessin Max 500 A , N . A . Adler 50
Btanereigesellschaft vorm. K . Schrempp 100 . H . Dr .Bürklin . Exz . . 300 L . I . Ettlinaer 100 A , Lud¬
wig Ettlinger , Kaufmann , 40 A , Frau Berta Ell»
stattet 20 A , H . Fuchs Söhne 150 A . (« eschw . Gut
mann 25 ,M . Gebr . Hensel 50 Karl Junker . Korn
merzienrats Wwe. 50 ' . « . Grschw Knopf 500 A ,Gebr. Leichtlin 100 Louis L . Stern u . Co . 150
A , der Maschinenbaug^sellschast Karlsruhe 250 A ,Zahnarzt A. MnnzeShnmcr 50 A , der Brauereige¬
sellschaft S . Moninaer 200 A , Neu u . Hirsch 30 Jl .der Brauerei A. Prinb 100 A , L . Ritgen 50
Johannes ©chlaile, Pianolaaet , 30 ■& , der Eisen^
aießetei F . Senea 50 A , Buchdruckereibesider F.Thiergarten 100 A . Hermann Tieb 250 Jl . Waldcr
11 Rank 100 Jl . K . H . Wimpsbeimer 300 A . I .Würzburger . I . Henle Nach?., 30 U , Bernhard
Wutzburget 50_ A , Kommerzienra^ Friedr . Hopfnerll>tl ji , der Mühlburaer Brauerei , vorm. von Sei -
denecksche Brauerei 100 A , Staatsminister Frhru .v. Dusch , Erz .. 150 A , Pro ! . L . Reichcnberger 10 A ,
Fabrikant Albert Mändle 20 A , Fabrikant Louiö
Mniet 20 , K . der Gesellschaft für Brauerei , Spiri¬tus - und Vretzbefe - Fabrikation vorm. G . Sinner
300 , 41, I . Bahr , Eisenwar ., 10 A . Vogel u . Schnut -
niann 150 A , Obet -Jng . Adolf Görger 20 A . der
Karlsruher Barfümetie - und Toiletteieifenfabrik F.
Wolfs u. Sohn . G . m , l>. H .. 250 der Rheni
Asphalt- und Zementpiattenfabtik , G . m . b. H . , 25
A , Rechn , Rai Wehretber 5 , il , Geh . KommerzienRat Ft . Wolfs 50 Ji , Jng . Heint . Kaufmann 6 A ,Heinr . Berger 5
Reinhard Fi ' '
Frau Mina _ R. .WW
Kölker 1 A , Frl . B . Fiattau 1 A , HanS Edelmann .Wirt A> Ji . Gebr. Wagenauer 10 M„ Berw. La«

aenstiiu o A , Gg. Hummel r> Jl , Pläfterermeisier
Fr . Braun 5 M , Frau Rath . Schneider 3 Jl , Gervas
Rudmann 1 A , Job . Arnold 1 A , Karl Würth 1 A ,
Wilb . Beisel 1 A . Friedr . Weber 1 Jl . I . Th . Meyer
20 Ji , Optiker Willer 20 Ji . X Fees Wwe . 2 Jl ,
Kaüfm . Wilb . Heineri 2 A , det Sudd . Tiölonto -
Gefellfchafl 150 A . Frl . C . u . I . Delorm ? 1 A ,
Ernst Blum Ww « 1 A , Baurat L . Koßmann 20
Augenarzt Dr . Ellinger 20 A . Frl . Berta W ' dmer
3 A . Dir . Ludw . Dill 10 Jl . Kanzl . -Rat D . Frank
10 Ji . Med. -Rat Kusel 5 M Frau Schönberger Wwe.
I Ji , Rediilan » . Dr . Marx 10 Kaufm . Fr . Lep -
pett 5 Jt , Frau Wilh . Weber , 8 A , Kaufm . Emil
Kley 20 Jt , Fr . Calnbach 10 A . der Buchdruckeret
» Fidelitaö " 5 . K , Baurat «. D . Williard 30 A , Ge - !
schw ister Traub 4 Ober - Stift . - Rat Dr . Jos .
Schmitt 5 A , Frau Kühlenthal , Oberst-Wwe. , 20 Ji ,
Öbet - Rechn .- Rat Eh . Zimmermann 20 Jl , Kaufm.
Jul . Wachenheimer !-0 A , Privat ! ere I . Bleuler 30
A , Kommerzienrat G . Bunz 10 A , Fabrikant Rod .
Rees alt 130 Ji , Maadaletie von Beck 10 Ji , Mili -
tär -Baufekretär W . König 5 Dir . R . Kimmig
35 A , Geh . Reg . - Rat Rallebrein 12 A , Kaufmann
Paul Distelhorst 2 Jl , >rausm . Juft . Seufert 2 Jl ,
Kaufm . D . Vaer 10 M, Prof . Dr . Aug . Marx 25 M ,
Frl . Maria Ducca 2 Jt , Kaufm . Waldemar Hinze
1 ji , Ober -Geom . Ed . Bayer 25 A , Zeickeninspektvr
Hi Eyth 5 A , Architekt R . Curjel 160 A , Dir . Dr .
Ehrhardt 10 .11, Reg . -Baumeister Linde 30 „H , Geb .
Rat Bittmann 20 Over -Baurat Fuchs. 45 A ,
Frau . Kambeiv 1 A , Medgermstr . Fr . Ade 10 A ,
io . Werner , Ervreßgutbesl . , 5 A , F . Diehm , 1' A ,
Äankbpchh . I . Zimmer 4 Jl . Frl . Zahn ' 5 A . Fr .
Printz . Priv .-Wwe. . 120 A , Assist. Joh . Schässler
2 Ji . Generalinsp . Karl Frentzen 10 Jl , Bäckermstr.
I . Stiibinger 5 A , Dr . Jos . Holtzmann 5 M, Käuf¬
mann Frz . Meißner 2 Jl . Frau I . van Gorfom 3 A .
Fabrikant Ulrich Hof Wwe. 10 A , Kommerzienrat
K. Moninger 25 Jl . Frau Kassier 2 . Maurer 1 A ,
dem Kaiser -Kinematogravhen 2 Jl , Bankbeamter H.
Buser 3 Jl . Zahnarzt R . Weigele 5 A , Frl . Maria
Kiefer 10 JL, Kaufm . R. Vahr 25 A , Stadtrat I .
Möloth 20 Ji , Chemik . Dr . E. Wundt 10 -M , Rechn .»
Ral Sickinger 3 A , Jos . Neumaier 5 A , RechtSanw .
FuchS 50 A .

.Seit 1 . Januar 1917 sind nunmehr gespendet
worden 254 6 73 Ji 2 7 A . 1552

Karlsruhe , den 20 . Januar 1018.
Die KriegZ - Nnterstiitmngs-Kommisst » » .

KiilKkVUtk
aller Art werden

> 4> #n4ra « hB Ä«-
tt fii* * *rtlnnt . ir

HgsWl - ZerW
Mit 24 Mv : gen <Ät

jvovon 39 Morgen ' At
Futter eingesät . ,

Uf yiiö
f) UUfc
schönem Hayse ,
mit taten : Inventar ! ^
>>—8000 Mt . Anzauu
Liegt in bester Fr "Ä^ ,l
Futtergegend .

Näh. unt . Retourn !- '

Geisingen (Laden,
m . SeltZf

Hauvtstraße
Gut erhaltenes ~ t

« k>.d - micsir. ^ .̂ ,— — —
Schöne, polierte » ^ ii.

nermel,ter setviig°>i
noch neu , zu verka ^ zgl!

Nähere Auskunft
2»örfcheifjtr. 85 frtmittags */,1-r /Vir Ute
abends von ß~- ' '

Ii '

Scdraiiektn Sio Ihrsn Hat mit msinon
echten StrauBfedern

„ Brunhilde *' .
Der reixende , einzig
feme Damenhutpiitz ,
Sommer u . Winter im¬
mer modern, fertig ?uin
SiUiB 'autsücken .
Ich liefere unterNach¬

nahme in schwarz
«nd v/siB .

Länge ca . Breite ca.
36 cm , 13 cm , zu 3 .25 M .
30 cm , 15 cm , zu 4 .50 Mk.
46 cm , 17 cm , zti 8 .— Kk .

Zurücknahme nach Btäjij . Probe !
Praehi - Kaäaüos . — Größte
AuswaM in Straußfedern , Sfrauß -
federn -Kränze und - Boa, versende
an jedermann umsonst..

Erasi Lamge, , äJissseit ! os »f ,
StrauSfedern - Spezialhaus . Arnoldstr . 2)

um « lad»»50 »ohlft ! VsrtkDd dlrskt arr Prlv*tB !

1

J

&s& \ f B 4? % , ßV/\ y-
gWick lüiMiiöfisiiäüS ,
Wtthelmstrake 34 , l Tr .
Mm ahM - Pelze ,
Plüschtzarn ^ urett
in großer Auswahl . 1597

Vsrlsren
l brannes Geldtäsclichrnmit 27 Mk„ verschiedeneWert -Quittungen u . son»
stige Kleinigkeiten auf dem
Wege Mühlburaertor ,Amalien - , Hirsch - , Sofien -
strafe bi? >Karllor amPalais entlang . Abzugeb.
gegen gute Belohnung
Karlsruher Lebensver »
f- chrrnng , Mühtburg - r .
»or . B392S

Verloren ^
eine silberne

LZaKÄl -asche .
Inhalt : Geldbeutel , aold.
verrenuhr,Brief und Arz.
neifläschchen . Abzugeben
gegen gute Belohnung im
Fundbüro . BL941

Verwresk
Sonntag früh 11 Uhr
Haltestelle Mühlburgertord, !nt« Berltasche mit .Jn -
bait . Abzugeben gegen
Belohnung Garteuft ^.
4 . Stock , rechts . 233001

Vsrivren .
Gestern abend zwischen

0 u. 7 Uhr v . Schumann -
i
'trafee 1 , biZ Richard- Wag-
nerstr . (Haltesielle/ Geld -
bentrl m. JnhaltL7 .» 3(i Jt,u 2 Ausweisscheine. B««
Abz,ug. g«a. gute Belodn ,

^ iiodrtehspkti. 13, fienei-al-
Zimmer 14K

z» kaufen «esncht. Angeb.mit Preis an ÄNttwer.Karlsr .- Mühlbg . , Lamep-
itrn. ke 33/. St . M943
So ftame » geia ® :

Kompl. Bett . Schrank und
Sofa aufö Land . B35lti

Näh. bei Frau Reinstein ,Herderstr . t>, parterre .
^ uckeeine gebr . Wo,ch .kominode mit Marmor -

platte u . » ratz. Linoleum «
Teppicd , beschlagnahmest.Zu erfr . lint . Nr . SÖ389Ö in
d .GeschaftSit , d .Bad . '«reffe ,

AA Wkii gMI
2 Betten , Waschkolnmvde ."Schrttui ?, Diwan od . ganAe
(5lnrichtung . Angebote anVenn. Kreu^ftr . ki), 2. St .

AMU !. MSMk .
gut erhalt .,aus bess . Hause
v . Priv . kaufen gesucht .Angeb. m . Preis , unt . Nr.B3913 au die Bad . Presse.

Änch« gebrauchten
Grammophon

ohne Trichter , eventl . mit
Platten ideschlaqnfr. ) ankaufen . Angeb . mitPre »
unter Nr . 233900 an d. Ge
,chaftSst . d , ..Bad . Presse" .

zu kaufen arkilch ».
Angeb . mit Preis unterBo9l8 an die Geschäfts»

stelle der „Bad . Äress e " .
Gulerh . « iavv ' Lvort -

wageu zu kauten gesuch ».
Ungeo . m. Preis unt . Nr .B3&37 an die Geschäfts¬
stelle d. „Bad . Presse" erb.

abends von 6-—

lüflifflÄ

Zi - mU
2 gut erhaltene . ^
Bettstellen mit
fast neuer . voUert.^ ^ ,,^
tisch mit Aus,ah,
stuhl. 1 Handtu « ^ '
1 Küchenetagere. -
B3906 Sommer " «

SMhgWtt Hzu verkaufen. «L
Durlacker Allee ^ ^ -'

neu , mitSchnblade^^ -
Ausführung , . .
untergeit - ll .
preiswert abzuge^ A^
geböte unter .. ' •h,v,e
an die Geschalt̂ ',jheA
Badischen Presie^ ^ -^ ,

Im Räumung
Stühle 4 .50 . T'Mstcil''
weige Äini>er-S«^ ,F
Fliegenschrank. ,i (iMkommode , ^ fc$L
m . Rost. 2 gle ^ e „ ^
Betten in . KpW®%n 'ßt
schlagnfr. . rtfdt
Bilder . Krämer ? M «
Kaiserstr . öS , ^
Ijornfit.

KrisiaU - LK
WÄSK

'
xS

Weinbrcnner !̂ .

BriS-M
einster . grok^, L
2000 Mk . Der -A ,
Schein njit 400

mm am
sow-. e lackierte ^ Ä
zu verkaufen . , .> tv '

i oeria -. i t " .
»,.!nnlietittr -J J^ - r,vi :' '

zuglamxe.
ichaft . 2T >iche. ,M
Küchenpegpnstsn q CiI^

Zu verka ufen • ^
den - D ^ n -nubr . j . ea ' ,j
ein gold . Ring . ' f ju *
Rosen u. I
led . Mäd .kieubuS^ cB^
ei» PIüic .)' »■. „or « .
Grobe
9 n » thr ,ckone y, . « C.2 gelbe schein «
lang , ein © jOBL e ' ":
kleine W^ schvv ^« ,ii^ ,/

Ware !. I. 2 H- f / i
schenweit -,

inciti*, fast ' "

» WTi ®

aiö « r
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